
 

1 

Mediennutzungsvereinbarung der 

Sekundarschule Eschenz 

Grundsätze 

• Auf dem Areal der Sekundarschule Eschenz werden digitale Medien ausschliesslich zum 

Arbeiten/Lernen genutzt. Die Schülerinnen und Schüler haben sämtliche Anweisungen 

der Lehrpersonen im Umgang mit den digitalen Medien zwingend zu befolgen. 

• Der Zugriff auf rassistische, gewaltdarstellende und pornografische Seiten oder ganz 

allgemein rechtswidrige Inhalte sowie deren Speicherung und/oder Verbreitung sind 

verboten. Verstösse werden mittels Strafanzeige verfolgt. 

• Die Notebooks und deren Zubehör (Schutzhülle, Kopfhörer, Ladekabel und Pen) sind 

Eigentum der Sekundarschule Eschenz. Die Schule stellt den Schülerinnen und Schülern 

die Arbeitsgeräte für schulische und private Zwecke sowie zur Festigung derer 

Medienkompetenz zur Verfügung. 

Einsatz der Notebooks in der Schule und zu Hause 

Umgang mit dem Notebook im Allgemeinen 

• Ich trage Sorge zu meinem Notebook und achte darauf, dass es nicht hinunterfällt oder 

beschädigt wird und nicht nass oder schmutzig wird. Dazu schtze ich es stets mit einer 

Schutzhülle. 

• Ich leihe das Notebook niemandem aus, es sei denn, die Lehrperson gibt mir die 

Anweisung dazu. 

• Ich informiere sofort meine Lehrperson, wenn mein Notebook beschädigt oder gestohlen 

wurde. 

Nutzung zum Lernen 

• Ich darf das Notebook zum Lernen und auch für private Zwecke verwenden. 

• Die Lehrpersonen bestimmen auf dem Schulareal wann und wie ich das Notebook 

nutzen darf. Ich darf das Notebook auf dem Schulareal nicht privat nutzen. 

• Auf dem Schulareal brauche ich das Notebook nur während des Unterrichts oder in 

Bereichen, in denen ich meine Hausaufgaben erledigen darf. 

• In der Pause bleibt das Notebook im Schulzimmer oder in meinem Schliessfach. 

Einsatz von persönlichen mobilen Geräten im Unterricht 

• Ich nutze nur auf Anordnung der Lehrperson mein persönliches Handy fr den Unterricht. 

• Ich erhalte fr die Internetznutzgang von der Lehrperson einen entsprechend zeitlich 

begrenzten Voucher. 

• Ich befolge dabei die gleichen Regeln im Umgang mit der Internetnutzung wie oben 

umschrieben. 

• Ich befolge die in der Schulhausordnung festgehaltenen Benutzungsregeln von 

Mobiltelefonen. 

• Für die persönlichen mobilen Geräte haften die Eltern, selbst wenn diese im Unterricht 

eingesetzt werden sollten. 
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Nutzung von Apps und Internet 

• Wenn ich zufällig auf eine Seite mit verbotenem Inhalt gelange, verlasse ich sie 

umgehend und melde es meiner Lehrperson. 

• Ich stelle grundsätzlich keine Bilder von mir in das Internet. Möchte ich ausnahmsweise 

dennoch Bilder von mir im Internet veröffentlichen, dann überlege ich mir das im 

Vornherein gut und mache das nur mit Bildern von mir, die man auch an eine öffentliche 

Plakatwand hängen könnte. 

• Ich gebe nie meine eigenen Personalien an (ausgenommen mit Erlaubnis meiner 

Lehrperson oder meiner Eltern), sondern nur z.B. gut ausgewählte Nicknamen. 

• Ich gebe mich nirgends älter aus, als ich bin. 

• Ich gebe mich nicht als eine andere Person aus. 

• Ich treffe mich nicht mit Internetbekanntschaften. 

• Ich mache nur Video - oder Audioaufnahmen von Personen, von denen ich deren 

ausdrücklichen Erlaubnis habe. Ebenso stelle ich nur Bilder von Personen ins Internet, von 

denen ich dazu die notwendige Erlaubnis habe. 

• Ich unterlasse Beleidigungen in der Kommunikation mit anderen. 

• Ich übernehme die Verantwortung für den Inhalt meiner gesendeten Nachrichten. 

• Ich lese und lösche keine Nachrichten bei Dritten. 

• Ich verändere keine Arbeiten meiner Mitschülerinnen und Mitschüler ohne deren 

Einverständnis. 

Kommunikation 

• Ich weiss, dass die Lehrpersonen stichprobenartig den Verlauf meiner aufgerufenen 

Seiten überprüfen. 

• Grundsätzlich dürfen Schülerinnen und Schüler die Verläufe nicht löschen 

• Ich versende keine unnötigen Nachrichten oder solche mit verbotenem Inhalt (z.B. 

pornografische, sexuelle oder gewalttätige Inhalte). 

• Wenn ich eine Nachricht mit pornografischem, sexuellem oder gewalttätigem Inhalt 

erhalte, informiere ich sofort meine Lehrperson oder meine Eltern und zeige ihnen die 

Nachricht. 

• Wenn ich eine Nachricht von einem komischen, unbekannten Absender erhalte, öffne 

ich sie nicht. Wenn ich sie trotzdem öffnen will, bitte ich meine Lehrperson oder meine 

Eltern um Erlaubnis. 

• Während des Unterrichts sende ich keine Nachrichten umher ohne die Erlaubnis meiner 

Lehrperson. 

• Wenn ich während des Unterrichts eine Nachricht empfange, lese ich sie nicht, sondern 

warte bis Schulende oder bis zur Pause. 

Technisches 

• Ich richte mein Arbeitsgerät gemäss den Angaben meiner Lehrperson oder gemäss der 

vorgegebenen Anleitung ein. 

• Ich installiere nur Apps aus dem Self-Service oder gemäss der Anweisung meiner 

Lehrperson. 

• Ich ändere oder lösche keine Profile in den Systemeinstellungen. 

• Ich setze mein Arbeitsgerät oder mein Profil nicht selbst zurück. 
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• Mir ist bewusst, dass die Schule automatisch darüber informiert wird, wenn ich mein Profil 

lösche oder ändere und mein Arbeitsgerät oder mein Profil zurücksetze. 

• Ich verwende nur Logins und die ID, die mir von der Schule zur Verfügung gestellt 

werden. 

• Ich bin mir bewusst, dass meine Internetnutzung in der Schule aufgezeichnet wird und 

gewisse Inhalte automatisch blockiert werden. Die Schule kann bei Verdacht auf 

unsachgemässe Nutzung die aufgerufenen Webseiten oder Dienste kontrollieren. 

• Ich schütze mein Arbeitsgerät vor fremden Zugriffen und Diebstahl durch Massnahmen 

wie Screenlock, Logout (Abmelden), Einschliessen in meinem persönlichen Schliessfach in 

der Schule. 

Zuhause 

• Ich sorge dafür, dass das Arbeitsgerät am nächsten Schultag wieder einsatzbereit ist. 

• Zuhause halte ich mich im Umgang mit dem Gerät an die gleichen Regeln wie in der 

Schule. 

Empfehlungen für Eltern und Lernende 

• Arbeitsgerät und Smartphone nach 21.00 Uhr nicht mehr benutzen. 

• Arbeitsgerät und Smartphone nachts ausserhalb des Jugendzimmers aufbewahren. 

• Arbeitsgerät und Smartphone-Nutzung mit den Jugendlichen gemeinsam besprechen. 
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